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                                                                                (Ameise)


	Firma
	

	Abteilung
	

	Vorgesetzter
	


Welche Gefahren bestehen?
Die Verletzungshäufigkeit – besonders der Füße – ist beim Umgang mit Mitgängerflurförderzeugen nach wie vor hoch. Bisweilen sind sogar schwere Unfälle zu registrieren. 

Als Unfallschwerpunkte haben sich herausgestellt:

· Die Fahrer verletzen sich selbst durch eigenes Anfahren oder Einquetschen zwischen Fahrzeug und Hindernissen.

· Anfahren einer zweiten Person.

· Verrutschende oder abstürzende Lasten.

Wie können wir uns vor Gefahren schützen?

Allgemeine Sicherheitshinweise:

· Das Gerät darf keine sicherheitstechnischen Mängel aufweisen.

· Eine Betriebsanweisung muss anhand der Betriebsanleitung erstellt werden.

· Der Bediener muss unterwiesen und schriftlich beauftragt sein.

· Der Unternehmer muss Art, Umfang, Durchführung und Fristen der erforderlichen Prüfungen ermitteln und festlegen.

Nach derzeitigem Stand der Technik sind die Anforderungen eingehalten, wenn die Mitgängerflurförderzeuge nach jeweils einem Jahr durch eine befähigte Person oder einen externen Dienstleister geprüft werden.

Tägliche Sicht- und Funktionsprüfung:

· Allgemein: Schäden am Gerät , Antrieb, Warneinrichtung, Not-Aus am Deichselkopf

· Fahrwerk: Radschutz, Deichsel-Lenkung, Stellteile, Bremse

· Hubeinrichtung: Hydraulik, Lastenaufnahmemittel, Hubmastsicherung, Hubkette, Hubseile

· evt. Arbeitsbühne (zusätzliche Einrichtung)

                                      Mängel sofort dem Vorgesetzten melden!
Tragfähigkeiten beachten:

Beim Fahrbetrieb von Mitgängerflurförderzeugen müssen unterschiedliche Tragfähigkeiten bekannt sein und beachtet werden. Insbesondere die Tragfähigkeit:

· des Mitgängerflurförderzeuges (Lastdiagramm und Schwerpunkt der Last beachten)
· von Regalen, Galerien, Stapelgestellen
· der Verkehrswege
· von Ladebrücken, Lukenabdeckungen
Last sicher aufnehmen und absetzen:
· Zustand der Last und deren Stabilität vor der Lastaufnahme prüfen.
· Last mittig, möglichst längst und dicht am Gabelrücken aufnehmen.

· Beim Fahren Last nicht höher als bodenfrei anheben.

· Beim Ein- oder Auslagern an höheren Plätzen, z.B. Regalen, Mitgängerflurförderzeug exakt und vor dem Regal platzieren und mit angehobener Last nur vorsichtig und geradlinig ein- oder ausfahren.

· Mitgängerflurförderzeuge können auch bei langsamer Kurvenfahrt mit angehobener Last kippen, z.B. bei zufälligen Berühren des Anfahrschutzschalters „verspringen“ oder wegen Unebenheiten des Bodens.

· Nicht unter angehobener Last aufhalten!

· Lasten nicht durch Kollegen während der Fahrt festhalten lassen.

· Mitgängerflurförderzeuge sind für den Einsatz auf ebenen Fußböden gebaut.

Sicher und umsichtig fahren:
· Schäden an Böden dem Vorgesetzten melden.

· Mit dem Lastaufnahmemittel dürfen keine Personen befördert werden, bzw. auf- und abwärtsbewegt werden (Arbeitsbühnen verwenden). 
· Sicherheitsschuhe tragen.

· Möglichst Mitgängerflurförderzeuge mit zusätzlichen Anfahrschutz (Fußschutzleiste) benutzen.

· Anfahrschutzschalter und die Abschaltung über die Deichselstellung sind kein kompletter Schutz, deshalb rangieren auf engem Raum im Vorfeld vermeiden.

· Bereits beim Absetzen der Lasten das spätere Aufnehmen einplanen.

· Mangelnde Platzverhältnisse mit dem Vorgesetzten besprechen. 
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